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Kanal- und Wasseranschlüssen 
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Röntgenuntersuchung 
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NÖ Heckentag 

Zivilschutzprobealarm 
 

 
 
 

Vernissage zur Ausstellung 
„A PLENTIFUL PORTION“ – 

keramische Objekte von 
Maria Baumgartner 

 

Freitag, 17. Sept. 2010 um 18.00 Uhr 
im Kulturkeller im Schloss Dobersberg 

 

Musikperformance: Porzellanmusik auf 
Klangschalen, Idee und Ausführung 

www.diepiloten.at 
 

Im Anschluss wird zu einem Buffet geladen 
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Ärztenotdienst 
Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

11. u. 12. Sept. 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
18. u. 19. Sept. 2010 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 
25. u. 26. Sept. 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 

2. u. 3. Okt. 2010 Dr. Strachwitz Kautzen ���� 02864/2420 
9. u. 10. Okt. 2010 Dr. Hutzler Thaya ���� 02842/53360 

16. u. 17. Okt. 2010 Dr. Dörrer Dobersberg ���� 02843/2224 
 

Den aktuellen Dienstplan finden Sie auch auf der Homepage der NÖ Ärztekammer www.arztnoe.at! 
 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die 
Homepage der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

3. Sitzung am 7. Juli 2010 
14 Tagesordnungspunkte 

 
q Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 10. Mai 2010 
q erfolgte der Bericht über die Gebarungs-
einschau des Prüfungsausschusses, wobei es 
keine Beanstandungen gab, 
q wurde die Vermietung einer Garage im 
Ärztehaus an die Firma HEWA Technical 
Services & Trading GmbH genehmigt, 
q erfolgte die Zustimmung zur Änderung der 
Grenze zwischen den Katastralgemeinden 
Goschenreith und Kleinharmanns im Zuge des 
Z-Verfahrens in Goschenreith, 
q wurden dem Antrag zur Änderung der 
bestehenden Verordnung zum NÖ Bezügegesetz 
nicht entsprochen, und 
q den Verträgen mit der Kommunalkredit zur 
Annahme der Förderungen für die Bauabschnitte 
12 (Lexnitz und Riegers) und 15 (Anschluss 
Reihenhausanlage in der Feldgasse) der ABA 
Dobersberg zugestimmt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

q Verkauf einer Teilfläche des gemeindeeigenen 
Grundstücks Nr. 638/1 in der KG Schuppertholz 
mit einem Ausmaß von ca. 75 m² an Frau Sonja 
Überhuber, Schuppertholz 9. 
q Planmäßige Vertilgung der Ratten im 
Gemeindegebiet im Jahr 2010 und Beauftragung 
der Firma Michael Singer Assanierungs-

gesellschaft, Wien mit der Durchführung der 
Rattenbekämpfungsaktion. 
q Beitritt zur Abwassergenossenschaft Brunn 
und Anschluss des Gemeinschaftshauses in 
Brunn. 
q Erhöhung des Einheitssatzes zur Berechnung 
der Kanaleinmündungsabgabe von derzeit 
€ 9,90 auf € 10,50 in Dobersberg, Lexnitz und 
Riegers. 
q Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten inkl. 
Materiallieferungen zur Erneuerung der WVA 
Merkengersch im Zuge der Kanalbauarbeiten an 
die Firma Talkner GmbH zum Preis von 
€ 127.489,25 exkl. MwSt. und Vergabe der 
Ziviltechnikerleistungen (Planung, Förder-
einreichung, Bauaufsicht und Kollaudierung) für 
die Erneuerung der WVA Merkengersch an das 
Ziviltechnikerbüro Steinbacher + Steinbacher, 
Wien zum Preis von € 16.000,00 exkl. MwSt. 
q Vergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten zur 
Verkabelung der Straßenbeleuchtung und das 
Niederspannungs-Verteilnetz im Zuge der 
Kanalbauarbeiten in Merkengersch an die Firma 
Talkner GmbH zum Preis von € 27.928,00 exkl. 
MwSt. sowie Vereinbarung mit der EVN AG zur 
Durchführung der Verkabelung. 
q Subvention in Höhe von € 220,00 an das Rote 
Kreuz Waidhofen/Thaya zum Seniorennach-
mittag im Rahmen des Bezirksrotkreuzfestes 2010 
in Waidhofen/Thaya. 
q Genehmigung zur Abbildung des Gemeinde-
wappens auf einem Jubiläumsabzeichen und auf 
den Ehreneinladungen aus Anlass des 50 Jahr-
Jubiläums der Jägerrunde Dobersberg. 
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Wichtige Informationen 
 

Meldung nachträglicher Kanal- 
und Wasseranschlüsse 
 

 
 

Die Höhe der Kanaleinmündungsabgabe, der 
Kanalbenützungsgebühr und der Wasser-
anschlussabgabe ist von der Fläche des 
Gebäudes und der Anzahl der angeschlossenen 
Geschoße abhängig. 
Es wir daher darauf hingewiesen, dass alle 
Änderungen der Berechnungsflächen wie z.B. 
Wohnhauszubauten inkl. Wintergärten, Dach-
ausbauten mit Kanal- oder Wasseranschluss 
oder die nachträgliche Errichtung von 
Anschlüssen in Kellergeschoßen auch 
Auswirkungen auf die Abgaben und Gebühren 
haben. Gemäß dem NÖ Kanalgesetz bzw. dem 
NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz sind 
derartige Veränderungen binnen 2 Wochen 
nach Eintritt der Gemeinde schriftlich 
anzuzeigen. Da solche Anzeigen in der Praxis 
jedoch kaum erfolgen, wird die Abgabenbehörde 
in Zukunft verstärkt Kontrollen durchführen. 
Wir hoffen im Sinne der Gleichbehandlung und 
Fairness gegenüber allen BürgerInnen, dass die 
betroffenen Liegenschaftseigentümer ihrer 
gesetzlichen Meldepflicht, auch ehrlich 
nachkommen. 
 

Reinhaltung 
öffentlicher Wege 

Ein Großteil der 
landwirtschaftlichen Wege 
wurde im Zuge von Flur-
bereinigungen oder 
Kommassierungen mit 

erheblichen öffentlichen Mitteln errichtet. Auf die 
Pflege und Instandhaltung dieser Wege ist 
daher besonders zu achten. 

Um die Bankette und die Feinschicht der Wege nicht 
in Mitleidenschaft zu ziehen, sind bei der 
Feldbearbeitung mit schweren Maschinen so wenig 
wie möglich auf den öffentlichen Wegen umzukehren 
und Verschmutzungen auf Feldwegen und Straßen 
zu vermeiden. 
 

Rattenbekämpfung 
Mit Verordnung des Gemeinderates vom 5. Juli 2010 
wurde eine planmäßige Bekämpfung der Ratten im 
gesamten Gemeindegebiet angeordnet. 
Die Kosten der Rattenvertilgung sind vom 
Eigentümer (Pächter oder Nutzungsberechtigtem) zu 
tragen. Sie betragen je nach Größe des Gebäudes 
bzw. Hauses € 6,50 bis € 13,50 inkl. MwSt. Wo eine 
Pauschalierung nicht möglich ist (z.B. bei 
Großobjekten), wird das verbrauchte Ködermaterial 
und die aufgewendete Arbeitszeit wie folgt 
verrechnet: 
 

1 kg Ködermaterial ... € 10,00 inkl. MwSt. 
1 Std Arbeitszeit     ... € 29,60 inkl. MwSt. 
 

Die Bezahlung der Kosten hat unmittelbar an den 
Schädlingsbekämpfer zu erfolgen. 
Mit der Durchführung der Vertilgungsaktion wurde 
die Firma Michael Singer Assanierungsgesellschaft 
GmbH & CoKG, Wien beauftragt, die von Oktober 
bis November die Arbeiten durchführen wird. 
Sämtliche Eigentümer sind verpflichtet den 
behördlichen Anordnungen sowie den einschlägigen 
Anweisungen des bestellten Leiters der 
Vertilgungsarbeiten und dessen Gehilfen genau zu 
befolgen, ihnen das Betreten der Häuser und 
Grundstücke zu gestatten und die erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen. 
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Verschiedenes 
 

„Creative-Kids“ im Schloss 
 
„Spaß und Abwechslung in den Ferien!“ Unter 
diesem Motto stand die Kreativwoche, veranstaltet 
vom Familienreferat der Marktgemeinde 
Dobersberg. 
15 Kinder im Alter zwischen sieben und zwölf 
Jahren konnten unter der Leitung von 
Diplompädagogin Melanie Winkelbauer vom 26. 
bis 30. Juli ihre Kreativität im Jugendzentrum 
ausleben. Die Kinder stellten Skulpturen aus 
Pappmache her, erstellten Ketten und Smileys aus 
Filz, erforschten den Naturpark bei einer 
Schatzsuche und gestalteten Leinwände. 
Außerdem wurde ein Theaterstück mit dem Titel 
„Komm - sagte die Katze“ einstudiert. Die Masken 
und die Kulissen dafür wurden von den Kindern 
selbst gebastelt. „Durch gemeinschaftsfördernde, 
motopädagogische Spiele entstand wieder eine 
tolle Gruppe, in der sich jedes Kind sehr wohl 
gefühlt hat“, erklärte Melanie Winkelbauer. Davon 
konnten sich auch Bürgermeister Reinhard Deimel 
und Familienreferentin GGR Anita Fröhlich bei 
ihrem Besuch überzeugen. Bürgermeister Deimel 
bedankte sich bei Melanie Winkelbauer für die 
Bereitschaft, diesen Kurs, der heuer bereits zum 
vierten Mal stattfand, abzuhalten und meinte: „Es 
ist sehr erfreulich, dass wir unseren Kindern ein 
derart abwechslungsreiches und interessantes 
Angebot in den Ferien machen können.“ 
Dass die Kinder mit Eifer und Freude bei der 
Sache waren, konnte man bei der Abschluss-
veranstaltung im Schlosssaal erkennen. Dort 
wurden sämtliche Werke der Kinder ausgestellt, 
mittels einer Bildschirmpräsentation bekamen die 
Besucher einen lebendigen Eindruck vom Verlauf 
der Kreativwoche und auch beim Theaterstück 
ernteten die Kinder großen Applaus.  
 

 
 

Melanie Winkelbauer, GGR Anita Fröhlich und Bgm. 
Reinhard Deimel mit den „Creative Kids“ 

TeilnehmerInnen des Kreativkurses 2010: Sophie 
Strommer, Oskar Dörrer, Michael Schmitmaier, 
Daniela Schmid, Iris, Adrian und Paul Kirchner, 
Anna Schandl, Viktoria Polt, Jasmin Hlinka, 
Christiane Ringl, Claudia Schandl, Mercedes 
Neuwirth sowie Lukas und Thomas Hagenauer. 
 

Musterung in 
St. Pölten 
 

Ein Teil der Stellungspflichtigen des Jahrganges 
1992 der Gemeinde Dobersberg war am 25. Aug. 
und 26. Aug. bei der Musterung in St. Pölten. Bei 
ihrer Rückkehr wurden sie von Bgm. Reinhard 
Deimel begrüßt und zu einem gemeinsamen 
Essen eingeladen. 
 

 
 

Bgm. Deimel mit Daniel Hiermann und Christian 
Zechner 

 

 

USV Raika 
Dobersberg 

 

 

EINLADUNG zum 

Sportlerheurigen 
am 18. und 19. Sept. 2010 
am Sportplatz Dobersberg 

 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Sportverein USV Raika Dobersberg 
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Wichtige Informationen 
 

Gratis-Röntgenuntersuchung 
von Lunge und Herz 
 

 
 

Gerade das rechtzeitige Erkennen von 
Veränderungen der Lunge, welches bestmöglich 
mit einem Röntgenbild erfolgt, ist für eine 
erfolgreiche Behandlung von größter Wichtigkeit. 
Die Untersuchung erfolgt mit einer neuen digitalen  
Röntgenanlage auf technisch höchstem Niveau, 
wodurch von einer Strahlengefährdung während 
der Aufnahme nicht gesprochen werden kann. 
Neben Lungenerkrankungen können auch 
Erkrankungen der im Brustraum befindlichen 
Organen und Gefäße aufgezeigt werden, so auch 
Veränderungen am Herzen. 
Auch für jüngere Personen ist das erste 
Röntgenbild von großem Wert, da es immer 
wieder zu Vergleichszwecken herangezogen 
werden kann. Eine Verständigung erfolgt nur 
sofern ein krankheitsverdächtiger Befund 
diagnostiziert wird. Wird jedoch ein schriftlicher 
Befund benötigt, muss ein Unkostenbeitrag 
verrechnet werden. 
Die digitale Röntgenanlage im Röntgenbus des 
Landes NÖ entspricht dem modernsten Stand der 
Medizintechnik. Von einer Strahlenbelastung 
während der Aufnahme kann praktisch nicht mehr 
gesprochen werden. 
 

Termin: 20. Sept. 2010, 14-17 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Dobersberg 
Hinweis: e-card zur Untersuchung mitbringen! 
 
 

Fischereigrundkurs 
in Raabs 
 

Am Samstag, 20. Nov. 2010 findet ab 9.00 Uhr 
(Kursaufnahme bis 8.45 Uhr) im Jugend- und 
Familiengästehaus (JUFA), Hamerlingstraße 8, 
wie bereits in den Vorjahren ein 
Fischereigrundkurs statt. 

Nach Absolvierung des Fischereigrundkurses 
erhalten Sie die „Amtliche Fischerkarte“ für 
Niederösterreich, mit der Sie Fischereilizenzen in 
ganz Niederösterreich erwerben können. 
Kosten: Kursgebühr für Erwachsene € 60,-, 
Kursgebühr für Minderjährige (10.-14. LJ) € 30,-, 
Gebühr für die erstmalige Ausstellung € 8,72, 
Gebühr als Fischerkartenabgabe für das laufende 
Jahr € 23,-. 
Kursanmeldungen sind bis spätestens 28. Sept. 
2010 möglich. Weitere Information und 
Anmeldeformulare sind am Gemeindeamt Raabs, 
Tel. 02843/365-14 (Frau Simone Erhart, 
simone.erhart@raabs-thaya.gv.at) erhältlich. 
 
 
 
 
 

Gasthaus Handl 
in Dobersberg 

 

 
 

Samstag, 11. Sept. 2010 
Sonntag, 12. Sept. 2010 

 

 
 

24. – 26. Okt. 2010 
 

Tischreservierung erbeten unter 02843/2267 
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Jubiläen, Senioren 
 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Maria und Wilhelm Rupp-Meller 

zur goldenen Hochzeit 
 

 
 

… Margaretha Faast zum 90. Geburtstag 
 

 
 

… Gisela und Richard Traxler 

zur goldenen Hochzeit 

 

Termine für 
Mutterberatung 
 

Die nächsten Mutterberatungen finden am  
 

Dienstag, 14. Sept. 2010 
Dienstag, 12. Okt. 2010 
Dienstag, 9. Nov. 2010 
Dienstag, 14. Dez. 2010 

 

jeweils ab 10.45 Uhr in der Mutterberatung im 
Ärztehaus Dobersberg, Waidhofener Straße 5 
statt. 
 

 
 

 

 
 
 
 

Senioreninformation der 
Ortsgruppe Dobersberg 
 
Für die 3-Tagesfahrt nach Wildschönau in Tirol 
von 4. bis. 6. Okt. 2010 sind noch 2 Plätze frei. Bei 
Interesse bitte bis spätestens 10. Sept. 2010 
anmelden. Preis: € 180,- für HP, Bus, Eintritte und 
Führung 
 

Herzliche Einladung zum Harmonikakonzert im 
Stadtsaal in Waidhofen/Thaya am 17. Okt. 2010 
um 16.30 Uhr. Eintritt: € 4,- 
Wir fahren wieder mit Fahrgemeinschaften und 
treffen uns um 15.00 Uhr vor der Sparkasse in 
Dobersberg. 
 

Nächster Termin: Tagesausflug am 18. Okt. 2010 
zur einzigen Kartoffelstärkefabrik Österreichs 
Agrana in Gmünd. Das Bärengehege in 
Arbesbach und die Burg Rapottenstein werden 
ebenfalls besichtigt. Bitte bis Ende Sept. 
anmelden, es sind noch 2 Plätze frei. 
 

Bitte vormerken: Unser Seniorenturnen beginnt 
am 9. Sept. 2010 von 16.30 bis 17.30 Uhr im 
neuen Kindergarten (Bewegungsraum), wozu ich 
alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich 
einlade. Denn „Bewegung ist Leben“! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Elfriede Eggenberger 

Obfrau 
 
www.senioren-noe.at 
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Veranstaltungen 
 

Peacecamp 2010 – ein Projekt 
für den Frieden 
 
Vom 4. bis 14. Juli 2010 fand das insgesamt achte 
Peacecamp statt – zum vierten Mal im neu 
renovierten Jugendgästehaus in Reibers. 34 
jüdische und arabische Jugendliche aus Israel 
sowie Gleichaltrige aus Ungarn und Österreich 
beschäftigten sich zehn Tage lang mit 
Konfliktbewältigung und Friedenserziehung. 
In der Abschiedsshow am 12. Juli wurden den 
Gästen, darunter Nationalratsabgeordneter Erwin 
Hornek, Bürgermeister Reinhard Deimel und GGR 
Anita Fröhlich, Gesangs- und Tanzdarbietungen 
präsentiert. Alle 34 Teilnehmer sowie die 15 
erwachsenen Betreuer wurden mit dem Titel 
„Botschafter des Friedens“ ausgezeichnet. 
Bürgermeister Deimel sprach im Namen der 
Gemeinde seine Anerkennung für dieses wichtige 
Projekt für die Jugend aus. 
Ein Höhepunkt war sicherlich die Pflanzung eines 
„Peacecamp – Baumes“ im Garten des 
Jugendgästehauses. Es ist ein Gingko bilboa – 
Mahnmal für Umweltschutz und Frieden und Baum 
des Jahrtausends. Die Initiatoren bedankten sich 
bei der Gemeinde für die langjährige 
Unterstützung und bei den Vertretern des 
Dorferneuerungsvereines „Reibers aktiv“ unter 
Obfrau Bettina Mödlagl für die gute Betreuung. Im 
Anschluss gab es verschiedene szenische 
Darbietungen, die den Gästen an den 
verschiedensten Plätzen in Reibers vorgespielt 
wurden. Den Schlusspunkt bildete ein Film über 
das Peacecamp 2010 von Gerald Muthsam, der 
den Gästen einen Eindruck über die 
verschiedenen Aktivitäten vermittelte.  
 

 
 

Die Initiatoren Evelyn Laufer-Böhmer und Ronaldo 
Böhmer mit NR Erwin Hornek, Bgm. Reinhard Deimel 
und Fremdenverkehrsreferentin Anita Fröhlich bei der 
Übergabe der Gedenktafel zur Pflanzung des Gingko-
Baumes                                                     Foto: NÖN, Starkl 

 

 

Einladung zum 
 

Michaeli-Kirtag 
 

am Sonntag, 26. Sept. 2010 

in Goschenreith 
 
 

ab 11.00 Uhr 
Frühschoppen mit reichhaltigem 

Mittagstisch 
(Kotelett, Schnitzel, Kuchen, Kaffee, ...) 

 
 

Um Ihren Besuch bittet die 
Freiwillige Feuerwehr Goschenreith 

 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung dient zur Anschaffung von 

Einsatzgeräten 
 
 

 
 



Dobersberger Kulturbrief 
 

 

Seite 8 

 

 NEUIGKEITEN bei der ÜBERNAHME 
  von ALTHOLZ in den 

 

 Altstoffsammelzentren (ASZ`s) 
 

Dobersberg, Gastern, Groß Siegharts, Karlstein/Th
Kautzen, Ludweis, Pfaffenschlag, Raabs/Th, Vitis, 
Waidhofen/Th u. Waldkirchen/Th 

 
 

Aus aktuellem Anlass informieren wir, 
dass in allen ASZ`s als Altholz nur 
Einrichtungsgegenstände aus Holz 
wie z.B. alle Haushaltsgegenstände 
aus Holz, Möbel, Fensterholz, 
Eingangstüren, Gartenmöbel, 
Gartenzaun, Gartengeräte usw. in 
haushaltsüblicher Menge und Art 
übernommen werden. 
 

 

NEU: 
Ganze Traktoranhänger mit Altholz von abgetragenen 
Dachstühlen, Schuppen, Gartenhäusern usw. sind 
ausnahmslos KOSTENPFLICHTIG und werden nur im 
ASZ Waidhofen/Thaya übernommen. 
 

Die Kosten für unbehandeltes Altholz betragen € 35,20 
pro to und für behandeltes Altholz werden 
€ 59,40 pro to verrechnet. 
 

Größere Mengen an Sperrmüll, Alteisen und 
Elektroaltgeräten auf Traktoranhängern werden 
ebenfalls nur mehr im ASZ Waidhofen/Thaya (Areal der 
ehemaligen Deponie in Altwaidhofen) übernommen! 
 

Grund: 
Nur im ASZ Waidhofen/Thaya können die Mengen 
verwogen, abgekippt oder mit Kran abgeladen und 
bearbeitet werden. In allen anderen ASZ`s gibt es weder 
eine Wiegemöglichkeit noch einen Kran zur Bearbeitung 
und zu geringe Containerkapazitäten für Großmengen. 
 
Diese Vorgangsweise dient nicht nur zu mehr Fairness sondern verkürzt auch die Wartezeiten 
sämtlicher Anlieferer! Wir bitten um Verständnis! 
 

Weitere Info`s gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 
02842/51223 oder im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 

 

 Ihr Abfallberater! 
 

 
 

 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeverband für Aufgaben der Abfallwirtschaft im Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya, 

Raiffeisenpromenade 2/1/8, 3830  Waidhofen an der Thaya – Amtsleiter GF Robert Altschach 

 

 

Anmeldung zur 
Sperrmüllabholung jetzt 
auch im Internet 
möglich! 
 

 
 

Ab sofort ist die Anmeldung zur Abholung 
von Sperrmüll, Alteisen, Elektroaltgeräte 
usw auch ONLINE möglich. 
Die Anmeldung kann auf der Homepage 
www.abfallverband.at/waidhofen direkt 
ausgefüllt und per "Mausklick" an unsere 
e-Mailadresse office@gvawt.at geschickt 
werden. 
 

Die ONLINE-Anmeldung finden Sie rechts 
oben auf der Startseite unserer Homepage. 
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Verschiedenes 

Spenden Sie ein wenig 
Ihrer Zeit! 
 
Die Zeitspende in Form der freiwilligen Mitarbeit ist 
die wichtigste Spende an das Rote Kreuz und in 
Not geratene Mitmenschen. Ehrenamtliche 
Mitarbeiter des Roten Kreuzes – Menschen mit 
seltsamen Hobbys? 
Zahlreiche freiwillige Rotkreuz-Mitarbeiter sind 
beim Österreichischen Roten Kreuz tätig. 
Menschen, denen es nicht egal ist, wenn andere in 
Not sind. Frauen und Männer, die einen Teil ihrer 
Freizeit der Mitmenschlichkeit widmen - als 
Sanitäterinnen und Sanitäter. 
Auch die Bezirksstelle Waidhofen an der Thaya 
benötigt ehrenamtliche Mitarbeiter. Sie sind 
interessiert? Sie wollen Zeit spenden? Dann 
kommen Sie zum Informationsabend „Der Weg 
zum Rettungssanitäter“ am Donnerstag, 07. 
Oktober 2010 um 19.00 Uhr in den Lehrsaal des 
Roten Kreuzes, Bezirksstelle Waidhofen an der 
Thaya, Moritz Schadek-Gasse 30a (vis-a-vis des 
Landesklinikums Waidhofen/Thaya). 
Wir freuen uns Sie begrüßen und informieren zu 
dürfen. 
 

 
 

Foto: ÖRK 

 
 
 
 
 
 

„Fit und Aktiv“ 
Wandern und Nordic Walking 

 

26. Okt. 2010, Dobersberg 
 

Kulturverein präsentiert 
Herbstprogramm 2010 

 

Nach einer überaus 
erfolgreichen Frühjahrs-
saison startet der 
Kulturverein am 17. Sept. 
2010 mit der Eröffnung der 
Ausstellung „A plentiful 
portion“ von Maria 
Baumgartner sein Herbst-
programm im Kulturkeller. 
„Unser Programm spannt 
einen breiten Bogen von 
Konzerten über 

Ausstellungen bis zum Kabarett und bietet ein 
anspruchsvolles Kulturprogramm“ ist Obfrau Anita 
Fröhlich wiederum vom Erfolg überzeugt. 
Bereits am 11. Sept. 2010 findet um 20.00 Uhr in 
Kooperation mit dem Verein LiMuPic das Konzert 
„Handmade Night“ statt. Ein Höhepunkt ist sicher 
der Nachwuchskabarettist Josef Burger mit 
seinem Programm „Best Burger in town“ am 12. 
Nov. 
Ein Folder mit allen Infos und Terminen ist dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung beigelegt. Weitere 
Folder sind beim Kulturverein, den Banken und am 
Gemeindeamt erhältlich. 
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                                                                         BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

 
 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 2. Oktober 2010, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.120 Sirenen kann die 

Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 

Landesregierungen ein 
österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 
 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher 
(ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen 
befolgen. 
Am 2. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

Achtung! Am 2. Oktober nur Probealarm. 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 



 

 

 


